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Seite 2    Zu Beginn 
 
 

 
Liebe lesende Gemeinde, 

„Wer da kärglich sät, der wird auch kärglich ernten; und wer da sät im Segen, 

der wird auch ernten im Segen.“ (2. Kor 9, 6) 

Alles im Leben bekommt man zurück, nur nicht in der gleichen Währung. So 

könnte Paulus es gemeint haben, wenn er vom kärglichen Säen und vom 

gesegneten Säen schreibt, also vom Reichlichen. Oder anders: Nimm, und du 

bleibst arm; gib, und du wirst reich. Durch Geben wird man nicht ärmer. 

Geöffnete Arme öffnen auch die Herzen. Eine alte Weisheit und Erfahrung. 

 

Aber der Materialismus bezweifelt dies ja in seiner Logik, weshalb soll man 

durch Geben reicher werden? „Wer hat dem wird noch mehr gegeben“. „Die 

größten Bauern haben auch die dicksten Kartoffeln“. „Wie du mir, so ich dir“,  

Den Hals nicht voll genug zu bekommen. Immer mehr, immer weiter immer 

schneller. Und dabei nicht zufrieden sein zu können, weil das Rad sich ständig 

weiter und schneller dreht. Dies ist die Logik des Materialismus, der tief in uns 

steckt. In der christlichen Tradition wird dies als „Gier“ bezeichnet. 

 

Am Erntedanktag wird diese Logik des Materialismus und der Gier 

unterbrochen. Einerseits danken Menschen für die Ernte, für die Nahrung, die 

sie satt macht und ihnen das Leben ermöglicht. Die Kirchen und Altäre sind 

reichlich mit den Gaben der Felder geschmückt, auch dort, wo Landwirtschaft 

keine Rolle mehr spielt.  

Und anderseits wird abgegeben. Die Erntegaben werden gespendet. Das ist ein 

Brauch, den es in allen Kulturen gibt. Das Geschenkte nicht nur für sich zu 

behalten, in den eigenen Händen fest umklammert zu halten, sondern es durch 

die Hände weiter fließen zu lassen. Das Öffnen der Hände, öffnet auch die 

Augen und das Herz für den anderen. Wenn ich nur mich sehe, meinen Erfolg, 

meinen bescheidenen Wohlstand, dann verliere ich den Blick für den anderen. 

 

Die Entdeckung: Von Gottes Gnade berührt zu werden. Vielleicht ist Erntedank 

dazu gut geeignet, weil es diese Gnade, diese frohe Botschaft, sichtbar machen 

kann in Form von Erntegaben, von denen wir leben und die uns dankbar 

machen, weil es uns gut geht damit. Dass es uns gut geht, hängt aber nicht nur 

vom reichhaltigen Ertrag der Ernte ab, sondern auch von allem anderen, das Gott 

uns schenkt. Dafür können wir ihm danken. Jeden Tag aufs Neue.  Christen 

danken nicht nur für die Ernte. Der Bund, den Gott mit Noah schließt, ist ein 

Bund, der viel tiefer geht. Es geht um die Grundlagen des Lebens. 

 

Dankbar grüßt in der Nähe und in der Ferne in diesem Herbst 

 

Ihr / Euer Pfarrer 

 

Christof Jochem 

Borna-Canitz 
 

Ganzig 
 

Terpitz-Liebschütz- 
Schmorkau 

 

Wellerswalde 
 

Zaußwitz  
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September 
 

Sonntag, 2. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

Canitz  9.00  Gottesdienst 

Schmorkau 10.15 Gottesdienst 
  Kollekte: Erhaltung und Erneuerung kirchl. 

Gebäude (incl. Anteile für EKD-Stiftungen KIBA 

und Stiftung Orgelklang) 

 

Sonntag, 9. September 15. Sonntag nach Trinitatis 

Liebschütz  9.00  Erntedank 

Wellerswalde 10.15 Erntedank 
  Kollekte: eigene Gemeinde 

 

Sonntag, 16. September  

Ganzig  9.00  Erntedank 

Zaußwitz 

Borna 

10.15 

14.00  

Erntedank 

Erntedank mit KGD 
anschl. Kaffeetrinken und Hausmusik 

  Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der 

Landeskirche 

 

Sonntag, 23. September  

Schmorkau 9.00 Erntedank 

Terpitz 10.15 Erntedank 
  Kollekte: eigene Gemeinde 

 

Freitag, 28. September  

Ganzig 18.00 Wochenschlussandacht 
  Kollekte: eigene Gemeinde 

 

Sonntag, 30. September 18. Sonntag  nach Trinitatis 

Borna 10.30 Lobpreisgottesdienst mit KGD 
  Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche 

 
 

 

 

 
 

Seite 4   Erntedankfeste 
 

Herzliche Einladung zu den Erntedank-Gottesdiensten! 
 

Der September ist die Zeit der Erntedankgottesdienste. Bitte helfen 

Sie mit, unsere Kirchen mit Blumen und Erntegaben zu 

schmücken. Bringen Sie Ernteschmuck und Gaben am Sonnabend 

vor dem Gottesdienst in die Kirchen oder vereinbaren Sie einen 

Termin mit den Verantwortlichen in den Ortsteilen. Nach dem 

Gottesdienst werden die Lebensmittel wie gewohnt an soziale und 

diakonische Einrichtungen in der Region, Kindergärten, Schulen, 

Kinderheime oder Pflegeheime übergeben. 
 
 

Unsere Gottesdienste 
Oktober 

 
 

Sonntag, 7. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 

Liebschütz 9.00 Gottesdienst 

Canitz 10.15 Gottesdienst 
  Kollekte: eigene Gemeinde  

 

Sonntag, 14. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis 

Wellerswalde 9.00 Gottesdienst 

Borna 10.15 Gottesdienst 
  Kollekte: eigene Gemeinde 

   

Sonntag, 21. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis 

Schmorkau 9.00 Gottesdienst 

Zaußwitz 10.15 Gottesdienst 
  Kollekte: kirchliche Männerarbeit 

 

Mittwoch, 31. Oktober Reformationsfest 

Borna 10.00 Gemeinsamer 

Kirchspielgottesdienst mit KGD 
  Kollekte: Gustav-Adolf-Werk 
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November 
 

Sonntag, 4. November 23. Sonntag nach Trinitatis 

Ganzig 10.00 Gemeinsamer Kirchspielgottesdienst 

Segnungsgottesdienst zur Kirchweih 

  Kollekte: eigene Gemeinde  

 
Sonntag, 11. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Canitz 17.00 Martinsfeier mit Lampionumzug und 

anschl. gemütlichem Beisammensein 

  Kollekte: Arbeitslosenarbeit 

 
Sonntag, 18. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Abendmahlsgottesdienst mit Gedächtnis der Verstorbenen 

Terpitz mit Schmorkau 9.00 Superintendent Liebers 

Zaußwitz 10.30 Superintendent Liebers 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

 
Mittwoch, 21. November Buß- und Bettag 

Abendmahlsgottesdienst mit Gedächtnis der Verstorbenen 

Canitz 9.00 Pfr. Chr. Jochem 

Ganzig 10.30 Pfr. Chr. Jochem 

  Kollekte: Ökumene und Ausländerarbeit der 

EKD 

 
Sonntag, 25. November Letzter Sonntag des Kirchenjahres 

Abendmahlsgottesdienst mit Gedächtnis der Verstorbenen 

Liebschütz 9.00 Superintendent Liebers 

Borna 10.30 Superintendent Liebers 

Wellerswalde 14.00 Superintendent Liebers 

  Kollekte: eigene Gemeinde 

 
Freitag, 31. November  

Ganzig 18.00 Wochenschlussandacht 

  Kollekte:eigene Gemeinde 
 

 

Impressum: 

Gemeindebrief Kirchspiel Liebschützberg, herausgegeben vom Kirchenvorstand 

Auflage: 700 Stück; erscheint dreimonatlich 

Abgabe kostenlos – für eine Spende zur Deckung der Kosten danken wir Ihnen! 

Druck: Druckerei Dober, Mügeln 

 

Seite 6   Gruppen und Kreise 
 

Zu allen Kinder- und Jugendgruppen wird gesondert eingeladen. 
 

Die Gesprächskreise stimmen ihre Termine selbständig ab. 
 

Männerabend 

Dienstag, 11. September ab 19.00 Uhr in der Pfarrscheune Borna 

mit Pfarrer Gnaudschun 
 

Frauendienste  

Gemeinsamer Frauendienst, Pfarrscheune Borna 

Borna  Di., ab 14.00 Uhr, am 4. September, 6. November 

Ganzig  Di., ab 19.00 Uhr, am 16. Oktober 

Wellerswalde Mi., ab 14.00 Uhr, am 10. Oktober 

Zaußwitz Do., ab 15.00 Uhr, am 25. Oktober 
 

Chor – Neueinsteiger jederzeit willkommen! 

Mo., 19.30 – 21.00 Uhr, Pfarrscheune Borna 
 

Posaunenchor – Anfänger willkommen! 

Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Pfarrscheune Borna 
Kontakt: Jörg Schmidt, Tel.: 03435-621490 

 
 

Besondere Termine 

 

Kulturscheune Borna 
 
Im September starten die Veranstaltungen der Reihe 

„Kulturscheune Borna“ wieder! 

Freitag, 24. September: Rhapsody in Blue – Stimmungsvolle, 

romantische Musik 

Freitag, 26. Oktober: Beppo Pohlmann “Ich war mal schön” – Wir 

freuen uns auf den Erfinder der „Kreuzberger Nächte“ und einen 

der „Gebrüder Blattschuss“ mit seinen besten Songs 

Freitag, 16. November: Ein genussvoller Abend „Wein trifft 

Schokolade“, Sommelier trifft Chocolatier. 
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Pfarramt Borna 

Di.,   8.00 – 12.00 Uhr 

Mi,   14.00 – 16.00 Uhr 

Do.,   8.00 – 12.00 Uhr 

Alte Schulstr. 14, 04758 Borna 

Bianka Rudolph 

Tel.: 03435 – 623150 o. 935815 

Fax: 03435 – 935891 
Mail: kg.borna_canitz@evlks.de 
 
 

 

Bareinzahlungen Canitz: 

Ganzig: 

Gaunitz: 

Wellerswalde: 

Zaußwitz: 
 

Fr. Zscherper 

Fr. Hinkel, 930567 

Fr. Schubert, 622264 

Fr. Manteuffel, 620411 

Fr. Klotz, 035264-92652 
 
 

DLE Wermsdorf (Verwaltung 

von Friedhof und Kirchgeld) 

Frau Däbritz / Fr. Colditz 

Tel.: 034364-87888 o. 87889 
 

 

Bankverbindung  

(Spenden, Miete, Pacht…) 

 

KD-Bank 
IBAN: DE14350601901670409011 

BIC: GENODED1DKD 

Empfänger: KFS Grimma 
 

 

Bankverbindung  

(nur Kirchgeld und Friedhof) 

 

KD-Bank 
IBAN: DE36350601901627250017 
BIC: GENODED1DKD 

Empfänger: DLE Wermsdorf 
 

 

Internet www.kirche-liebschuetzberg.de 

www.kulturscheune-borna.de 
 
 

 
 

Pfarrer 

Die Pfarrstelle ist derzeit vakant. Als Hauptvertreter ist Pfarrer 

Christof Jochem (Oschatz) eingesetzt. 

Tel.: 03435-9359888 

Mail: christof.jochem@evlks.de 
 

 

Gemeindepädagogin          Kantorin 
Christa Reimer, Lonnewitzer 

Str. 7a, 04758 Schönnewitz, 

Tel.: 03435 – 624094 

Katja Scholz, Alte Schulstr. 7, 

04758 Borna 

Tel.: 0173-8024343 

 
 

mailto:kg.borna_canitz@evlks.de
http://www.kirche-liebschuetzberg.de/

